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Entwurf eines Qualitätssicherungsrahmengesetzes 2011; Begutachtung, Ergänzende 
Stellungnahme des BMG  
 
 
Sehr geehrte Frau Mag. Perle! 
 

Das Bundesministerium für Gesundheit teilt ergänzend zu der bereits zum 
gegenständlichen Entwurf abgegebenen Stellungnahme (BMG-91.99/0009-II/A/2010 
vom 11.1.2011) Folgendes mit: 

Im Zuge der in den letzten Jahren mit großem Erfolg durchgeführten Akademisierung 
der Ausbildungen für die gehobenen medizinisch-technischen Dienste, die 
Hebammen und die allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege wurden in den 
Berufsgesetzen dieser Berufe eigene Qualitätssicherungsinstrumentarien für 
Fachhochschul-Bachelorstudiengänge verankert (vgl. § 3 MTD-Gesetz, § 11 
Hebammengesetz- HebG und § 28 Gesundheits- und Krankenpflegegesetz – GuKG). 

Diese Qualitätssicherungsinstrumente bedürfen auf Grund des gegenständlichen 
Reformvorhabens einer Überarbeitung und Anpassung an die neuen Strukturen und 
Verfahren im tertiären Bildungswesen. In welcher Form diese Überarbeitung und 
Anpassung vorzunehmen sein wird, ist von der endgültigen Ausgestaltung des 
gegenständlichen Reformvorhabens des do. Ressorts abhängig. 

Das Bundesministerium für Gesundheit ist überzeugt, dass dem Wissenschaftsressort 
die grundsätzliche Beibehaltung bisher bewährter und unumstrittener 
Qualitätssicherungsinstrumente für gesundheitsberufliche Ausbildungen im 
Fachhochschulbereich, die eine gesundheitsberufliche Qualifikation vermitteln, 
ebenso ein großes Anliegen ist. 

Um entsprechende fachliche und legistische Vorarbeiten im Bundesministerium für 
Gesundheit für die Beibehaltung dieses Qualitätssicherungsinstrumentariums im 
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Rahmen der neuen Strukturen und Verfahren treffen zu können, ist in diesem 
Zusammenhang eine interministerielle Besprechung zu diesem Thema unter 
Einbeziehung des Fachhochschulrates dringend geboten. Das Bundesministerium für 
Gesundheit wird diesbezüglich in den nächsten Tagen mit dem Wissenschaftsressort 
in Kontakt treten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Für den Bundesminister: 

Hon.-Prof. Dr.  Gerhard Aigner 
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